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Plus: Der Euro – die gemeinsame Währung 

 1. Recherchiere, weshalb Schweden als EU-Mitglied nicht Teil der Euro-Zone ist.  
Notiere deine Ergebnisse in Stichworten.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 2. Wer nach Schweden reist, sollte einiges beachten.  
Lies den Blogeintrag und beantworte anschließend die Fragen in deinem GW-Heft 
oder deiner GW-Mappe. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

a) Vergleiche die Zahlungsmöglichkeiten in Schweden und Österreich. 
→ Worin unterscheiden sich die beiden Staaten beim Bezahlen im Alltag? 

 
b) Nimm Stellung zur bargeldlosen Lebensweise in Schweden. 

→ Findest du es gut oder problematisch, dass dort fast alles digital bezahlt wird? 
Begründe deine Meinung. 

 
c) Beurteile, ob es klug ist, bei einer Reise nach Schweden ausschließlich mit Karte oder 

Smartphone zu bezahlen. 
→ Welche Vorteile und Risiken siehst du dabei? 

Gut vorbereitet auf Schweden! 

Wer nach Schweden reist, sollte eines wissen: 

Die Schwedische Krone ist zwar offizielles Zahlungsmittel in Schweden, aber die meisten Schwedinnen und 

Schweden verzichten auf Bargeld und nützen bargeldloses Zahlen. 

 

Fragen über Fragen … 

Brauche ich in Schweden tatsächlich kein Bargeld? Sollte ich zur Sicherheit zumindest ein paar Euro einstecken? 

Und funktioniert das bargeldlose Zahlen in Schweden einfach mit meiner Debit- Karte oder Kredit-Karte? Oder 

brauche ich eine besondere App führst bezahlen? 

 

Nützliche Infos und Tipps zum Bezahlen in Schweden 

• Unterkunft, Essen und öffentliche Verkehrsmittel bezahlst du problemlos mit Debit-Karte oder Kredit-Karte 

– oft genügt sogar dein Smartphone oder eine App wie Swish, die in Schweden weit verbreitet ist.  

• In vielen Geschäften wird Bargeld kaum noch genutzt. 

• Im Jahr 2010 zahlten noch etwa 39 Prozent der Schwedinnen und Schweden beim Einkauf mit Bargeld. 

Im Jahr 2020 waren es nur noch 10 Prozent. 

• Auch wenn es unüblich ist: Wenn du willst, kannst du auch weiterhin mit Bargeld bezahlen. 

• Auf jeden Fall solltest du darauf achten, dass deine Debit-Karte oder Kredit-Karte auch im Ausland 

funktionsfähig ist. 

• Lade dir schon vor Reiseantritt eine Zahlungs-App herunter, oft ist das Bezahlen mit App einfacher. 

• In Tourismus-Orten ist es teilweise möglich, mit Euro zu zahlen, wie zum Beispiel an der Grenze zu 

Finnland oder in Hotels. Aber der Wechselkurs und das Rückgeld sind dann oft ungünstig.  

 


